
 

Bargeld weg durch Terror-
Schreck
Der Plan, die Bürger für die Abschaffung des
Bargeldes bis 2018 zu gewinnen, hat sich bislang
als wenig realistisch erwiesen, denn kaum jemand möchte dieses große Stück Freiheit
preisgeben. Über Bargeld kann bei Bedarf frei und anonym verfügt werden. Anders 
beim elektronischen Geld, das sich in fremden Händen (Banken) befindet.

Der Plan, die Bürger für die Abschaffung des Bargeldes bis 2018 zu gewinnen, hat sich 
bislang als wenig realistisch erwiesen, denn kaum jemand möchte dieses große Stück 
Freiheit preisgeben. Über Bargeld kann bei Bedarf frei und anonym verfügt werden. Anders 
beim elektronischen Geld, das sich in fremden Händen (Banken) befindet. Hier kann 
jederzeit der „Geldhahn“ zugedreht werden. Ziel der Abschaffung ist unter anderem, die 
totale Überwachung und Einschränkung der persönlichen Freiheit immer umfassender zu 
etablieren. Wie beliebt aber der freie Umgang mit Geld ist, zeigt auch der häufige Gebrauch 
von Prepaid-Kreditkarten, die ganz unabhängig vom Bankkonto aufgeladen und anonym 
genutzt werden können. Durch die jüngsten Terroranschläge in Frankreich sind die 
Verfechter der Abschaffung von Bargeld ihrem Ziel nun ein großes Stück näher gekommen. 
Unter dem Vorwand, aus Sicherheitsgründen den Zahlungsverkehr mehr überwachen zu 
müssen, kündigte der französische Finanzminister Michel Sapin die Einschränkung von 
Prepaid-Kreditkarten an. Es soll kontrolliert werden können, ob ein verdächtiger Extremist ein
Auto mietet oder ein Hotel besucht, wohin er reist und was er kauft. Bereits nach den 
Anschlägen auf „Charlie Hebdo“ wurden Barzahlungen generell auf 1.000 Euro beschränkt. 
Unter der Schockwirkung der Terroranschläge von Paris werden die Bürger vermutlich auch 
weitere „Notstandsgesetze“ widerstandslos hinnehmen. Wie vielseitig nützlich können sich 
Terroranschläge erweisen!

von hm./ef.

Quellen:

SRF1 - 8 Uhr Nachrichten vom 24.11.2015 
www.gegenfrage.com/frankreich-mit-grossen-schritten-zum-bargeld-verbot/
www.kla.tv/index.php?a=showmediacomment&blockid=6399

Das könnte Sie auch interessieren:

---

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo
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Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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